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DAHEIM SCHMECKT´S 
Diamond Gym im Portrait 
 

UNSER TÄGLICH BROT
Die Grillsaison ist eröffnet 
 

BROT & SALZ
Zwetschge: Gesunder Energiespender!



RÖSNER
WOCHENANGEBOTE

W I R  F R E U E N  U N S  A U F  S I E !

1. JULI
BIS

17. AUG.

01.07. – 06.07.
STEINOFENBROT  2.500 g  6,15 €

SCHOKOCROISSANT  2 Stück  2,59 €

08.07. – 13.07.
CIABATTA  350 g  2,35 €

ROGGI-SPITZ  3 Stück  1,35 €

15.07. – 20.07.
PICCOLO  500 g  1,69 €

KISSINGER  2 Stück  2,59 €

22.07. – 27.07.
BAGUETTE  400 g  1,69 €

BAUERNKIPF  3 Stück  1,25 €

05.08. – 10.08.
SPORTLERBROT  750 g  2,85 €
DINKEL-SPITZ  2 Stück  1,35 €

12.08. – 17.08.
FRÄNKISCHES KRUSTENBROT  750 g  2,25 €

SCHLEMMERHÖRNCHEN 2 Stück  2,79 €

29.07. – 03.08.
ROGGENLAIB  1.000 g  2,85 €

NUSSSCHNECKEN  2 Stück  2,59 €
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Haben Sie ihn auch vermisst, den Som-
mer? Doch nun ist er endlich da – und mit 
ihm die zweite Ausgabe unseres RÖSNER
Magazins. In dieser dreht sich auch al-
les um die warme Jahreszeit, ums Drau-
ßensein und natürlich ums Genießen. 
Denn was wäre ein Sommer ohne küh-
les Eis, leckeren Zwetschgenkuchen mit  

Sahne oder gemeinsames Grillen?

Sicherlich genauso wenig wie unsere 
RÖSNER Backstube ohne ihre treuen 
Kunden. Daher an dieser Stelle ein gro-
ßes Dankeschön an Sie! Danke für das 
positive Feedback, das wir stets von Ih-
nen bekommen. Das ist uns sehr wich-
tig, schließlich möchten wir, dass Sie 
auch in Zukunft zufrieden mit uns sind. 

Viel Spaß beim Lesen. Herzlichst,
Ralf und Steffen Rösner
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Walter Rösner und Ehegattin Ursula, 

geborene Kohler, mit den Töchtern 
Carmen, Petra, Anja und Sohn Ralf.

In der Friedrich-Spee-Straße 
eröffnet ein neuer Betrieb.

Links der Senatorbackofen für Brot und 
Brötchen, rechts ein Matadorofen für 
Konditoreiwaren.

Der zweite Sohn Erich Rösner und seine 
Frau Elfriede, geborene Seebach, mit ihren 
zwei Söhnen Frank und Steffen. 
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Rösner Backstube – eine Erfolgsgeschichte seit 85 Jahren.  
Als regionales Familienunternehmen legen wir auch in der 4. Generation Wert  

auf beste Qualität und sind stolz auf unser Bäckerhandwerk.

Anfang der 60er Jahre: Der Wiederaufbau nach dem 
Zweiten Weltkrieg war geglückt, der Tod von Firmen-
gründer Otto Rösner verdaut und die nächste Gene-
ration hatte sich vom Sprung ins kalte Wasser erholt. 
An zwei Standorten wurde für drei Verkaufsstellen 
gebacken und etwa 30 Mitarbeiter waren beschäftigt.

Die Nachfrage stieg stetig an und schon bald reich-
ten die vorhandenen Räumlichkeiten nicht mehr aus, 
um dem Bedarf der Würzburger nach Brot, Brötchen 
und Gebäck gerecht zu werden. Da die Möglichkeiten 
am Standort Ursulinengasse in der Stadtmitte bereits 
ausgereizt waren, musste eine andere Lösung her. 
Diese bestand in einem Grundstück in der Sanderau, 
auf dem zwei Häuser errichtet wurden. Die oberen 
Etagen hielten Wohnungen für die Mitarbeiter bereit, 
im unteren Bereich boten 600 Quadratmeter einer 
großen Backstube mit Konditorei und Verkaufs-
raum Platz. Am 1. August 1962 war die feierliche Er-
öffnung – und bis heute befindet sich in der Fried-
rich-Spee-Straße 1 eine Rösner Filiale.

Mit den neu geschaffenen Bedingungen stieg nicht 
nur die Zahl des Personals auf etwa 60, auch die 
Menge der produzierten Waren vervielfachte sich. 
Dafür verantwortlich waren neben den Mitarbeitern 

auch für die damalige Zeit modernste Geräte. Durch 
die neuen Brotbackautomaten kann man die Brote 
und Brötchen einfacher in den Ofen schieben. Eine 
Brötchenmaschine ermöglichte die Herstellung von 
5.000 Brötchen pro Stunde und eine automatische 
Krapfenanlage sorgte für ausreichend Gebäck nicht 
nur in der Fastnachtszeit. 

1966 öffnete dann die nächste Filiale ihre Türen: Im 
Stadtteil Grombühl wurden fortan Rösner Backwa-
ren verkauft und – wie an den anderen Standorten 
ebenfalls und wie früher üblich – weitere Lebensmit-
tel. Auch diese Filiale in der Matterstockstraße gibt 
es noch heute.

Die exzellente Qualität der Back- und Konditorei-
waren setzte sich weiterhin durch und schon bald 
wuchs die Belegschaft auf über 100 Mitarbeiter an. 
Einmal mehr wurden die bestehenden Kapazitäten 
zu klein und einmal mehr musste man sich nach 
einem weiteren Produktionsstandort umschauen. 
Übergangsweise wurde ein Raum zur Herstellung 
von Brot angemietet, die finale Lösung war aller-
dings auch schon gefunden. In der Hertzstraße soll-
te die neue große Zentrale entstehen und die ersten 
Planungen begannen ...

Lesen Sie in der nächsten Ausgabe: 
Die Jahre 1974-1989 – Eine neue Ära beginnt

Mit der Nachfrage steigt das Platz- 
problem – eine große Lösung muss her

Rösner wächst und baut:  
Die Jahre 1962 – 1973

Mehr Mitarbeiter, moderne Maschinen, 
weitere Filialen: Rösner Backstuben im 

Zeitalter des Wirtschaftswunders

1936
Prosselsheim 
Ursulinengasse

1974
Umzug in die Hertzstraße

1962
Neubau Sanderau 
Friedrich-Spee-Straße

1934
Gründungsjahr

1990
Anbau in der Konditorei

2005
Neubau Logistikhalle

2019
Rösner aktuell
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